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11011 Berlin







17.07.03

Petition an den Deutschen Bundestag
Pet 1-14-06-2192-039677

Sehr geehrte Frau Sehn,

durch Frau Gerlach erhielten wir das an Sie am 13.07.03 abgesandte Petitionsschreiben in Kopie.

Wir möchten Ihnen mitteilen, dass wir diese Petition in allen Punkten inhaltlich voll unterstützen. 

Bereits im vergangenen Jahr haben wir den Petitionsausschuss angeschrieben und die Probleme, welche tausende Bürger in diesem Land haben, geschildert. 

Noch einmal möchten wir betonen, dass es nachweislich keine gesteigert gefährliche Hunderassen gibt.. Der Halter ist das Problem und erst in Folge daraus der Hund und dies kann mit den momentanen gesetzl. Verordnungen nicht gelöst werden. „Es ist fachlich nicht vertretbar, die Gefährlichkeit von Hunden mit ihrer Rassezugehörigkeit zu verbinden. (Siehe auch die Ausführungen des BVG Leipzig) Sie muss vielmehr individuell und verhaltensorientiert definiert werden. 

Wer a priori bestimmten Rassen eine gesteigerte Aggressivität zuordnet, hat sich mit diesem Thema nicht auf einer der Tragweite dieser Verordnungen und Gesetze angemessenen Ebene auseinandergesetzt. Er handelt rassistisch und in unverantwortlicher Manier.

Sehr geehrte Frau Sehn, wir setzen unsere Hoffnung auf Sie, damit die politische Willkür, deren wir Bürger in diesem Lande ausgeliefert sind, endlich aufhört und rassistisch motivierte Ausrottung an unschuldigen Tieren ein Ende findet. 

„Die Größe einer Nation und ihr moralischer Fortschritt können daran gemessen werden, wie sie ihre Tiere behandelt.”  - Mahatma Gandhi

Mit freundlichen Grüßen

Halter eines diskriminierten American Pit Bull Terrier
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